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Veranstaltungshinweise  
 

31.03.-02.04. 
2023 

Internationale Ostereierbörse Leipziger Eierlei 2023 
Alte Börse     Info: www.stadtgeschichtliches-museum-leipzig.de  

31.03.-02.04. 
2023 

Europäische Tage des Kunsthandwerks 2023 
versch. Veranstaltungsorte        www.leipzig.kunsthandwerkstage.de/  

08.-10.04.2023 Tierische Osteraktionen im Zoo 
Zoo Leipzig     Info: http://www.zoo-leipzig.de  

16.04.2023 
1900 Uhr 

Bernd Stelter - Hurra, ab Montag ist wieder Wochenende! 
Haus Leipzig, Elsterstraße 22 

18.04.2023 
2000 Uhr 

Abbamania the Show & Orchester und Band 
Arena Leipzig     Info: www.sportforum-leipzig.com  

19.-24.04. 
2023 

SachsenBeach 2023 
Augustusplatz     Info: www.sachsenbeach.de  

19.04.2023 
1930 Uhr 

Dieter Bohlen Live 2023 - Das grösste Comeback aller Zeiten 
Arena Leipzig     Info: www.sportforum-leipzig.com  

21.04.2023 
2000 Uhr 

Mario Barth - Männer sind Frauen, manchmal aber auch ... vielleicht 

Arena Leipzig     Info: www.sportforum-leipzig.com  

22.04.2023 
1800 Uhr 

Die Schlagernacht des Jahres 2023 - DAS ORIGINAL 
Arena Leipzig     Info: www.sportforum-leipzig.com  

23.04.2023 Leipzig-Marathon 2023 
versch. Veranstaltungsorte     Info: www.leipzigmarathon.de/  

25.04.2023 
2000 Uhr 

Helene Fischer: Rausch - Live - Die Tour   Arena Leipzig 
Info: www.sportforum-leipzig.com     auch am 26., 28., 29.,30.04. 

24.-30.04.2023 Lesefestival "Leipzig liest" 2023   -   versch. Veranstaltungsorte 
www.leipziger-buchmesse.de/de/erleben/leipzig-liest/ueber-leipzig-liest/  

27.-30.04.2023 Leipziger Buchmesse 2023 
Leipziger Messe     Info: https://www.leipziger-buchmesse.de/de/ 
Manga-Comic-Con 2023 
Leipziger Messe     Info: https://www.manga-comic-con.de  
Geöffnet:  Mo-Sa 1000-1800 Uhr    So 1000-1700 Uhr  

29.04.2023 
2000 Uhr 

Massachusetts - Bee Gees Musical 
Gewandhaus zu Leipzig     Info: www.gewandhausorchester.de 
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Geburtstagskinder  
 

Rita Levi-Montalcini   -   114. Geburtstag  
 

(* 22.04.1909 in Turin; † (103) am 30.12.2012 in Rom)  
 

  Rita Levi-Montalcini war eine italienische Neurologin, die zusammen mit dem Bio-
chemiker Stanley Cohen „für ihre Entdeckung des Nervenwachstumsfaktors“ mit dem 
Nobelpreis für Physiologie oder Medizin 1986 geehrt wurde und mit ihrer Arbeit die neu-
ronalen Prozesse bei Krankheiten wie Demenz und Krebs verständlicher machte.  
 

Zitat  
» Mit 100 Jahren habe ich einen Geist, der – dank Erfahrung – besser ist als mit 20 
Jahren.« 
 

Quelle: https://geboren.am/person/rita-levi-montalcini  

 
Oskar Schindler   -   115. Geburtstag  

 

(* 28.04.1908 in Zwittau; † (66) am 09.10.1974 in Hildesheim)  
 

  Oskar Schindler war ein deutscher Industrieller und die Hauptfigur des Steven Spiel-
berg-Films „Schindlers Liste“ (1993), der im Zweiten Weltkrieg an die 1200 in seinen 
Fabriken angestellte jüdische Zwangsarbeiter vor der Ermordung im Konzentrationsla-
ger rettete.  
 

Zitat  
» Weit entfernt davon bin ich, ein Heiliger zu sein, habe als maßloser Mensch viel mehr 
Fehler als der große Durchschnitt derer, die so sehr gesittet durchs Leben schreiten.« 
 

Quelle: https://geboren.am/person/oskar-schindler  
 

  

Inhalt 
Geburtstagskinder .................................................................................................... 3 

Veranstaltungen im April ......................................................................................... 4 

Der Dorfanger   Fortsetzung ........................................................................................ 5 

Die Monate – ihr Ursprung ....................................................................................... 7 

Redensarten und Sprichwörter / Gedicht des Monats ........................................... 8 

Gartenkräuter, Früchte & Gemüse / Rezept der Saison ......................................... 9 

Tagesfahrt Mai 2023 / Buchvorstellung im April .................................................. 10 

Rätsel / Spruch zum Nachdenken ......................................................................... 11 

 

 
  

file:///D:/aafür%20z2023-04/RudD%202023-04.docx%23_Toc130290001


4 

 

Veranstaltungen im April  
 

Montags 
0830-0930 Uhr 
1000-1100 Uhr 
1130-1230 Uhr 

Seniorensport 

  

Montags 
1400 Uhr 

Spiel- und Puzzlenachmittag 
Unterhaltungs- und Gesellschaftsspiele aller Art 

  

Dienstags 
1000-1100 Uhr 

Selbsthilfegruppe Brustkrebs 

  

Dienstags 
1100 Uhr 

Handarbeiten verschiedener Art 
Wir stricken, häkeln, sticken… 

  

Dienstags 
1145-1315 Uhr 

Seniorentanz 

  

Mittwochs 
0830-0930 Uhr 
1000-1100 Uhr 
1130-1230 Uhr 

Seniorensport 

  

Donnerstags 
1930-2030 Uhr 

Sportangebot für Berufstätige 

  

Mittwoch, 12.04. 
1400 Uhr 

Bücher-Stammtisch mit Buchvorstellung 
Heute: - Autorin Rosemarie Schuder 
 Wir bitten um Anmeldung!  

  

Donnerstag, 20.04. 
900 Uhr 

„Do It Yourself“  -  Hilfe zur Selbsthilfe bei Reparaturen von 
Smartphone oder Tablet 
 Wir bitten um Anmeldung!  

  

Donnerstag, 20.04. 
1100 Uhr 

Kreativ - Vormittag 
Handarbeiten, Basteln und kreative Ideen werden diskutiert 
und umgesetzt 

  

Donnerstag, 27.04. 
900 Uhr 

„Do It Yourself“  -  Hilfe zur Selbsthilfe bei Reparaturen von 
Smartphone oder Tablet 
 Wir bitten um Anmeldung!  

  
  
  
  

Donnerstag, 25.05. 
930 Uhr 

Tagesfahrt in den Schloss Lilliput 
 Anmeldung bis 19.04.23 im Bürgertreff  s. Seite10 

  

  

Bürgertreff Probstheida – Franzosenallee 23  

 0341 / 860 67 24  
 

 Unkostenbeitrag p.P./Veranstaltung: € 2,50  

 Unkostenbeitrag „Do It Yourself“ € 10,00/Std. 
 

- Änderungen möglich - 
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Der Dorfanger   Fortsetzung  
 

  Unsere Zeitung nennt sich „Rund um den Dorfanger,“ aber 
kennen Sie auch die Bedeutung und den Ursprung dieses 
Wortes. Hier geht es weiter …  
 

Station 4: Immanuelkirche  
  Auf dem Anger steht die klassizistische Immanuelkirche. Nach der Zerstörung des Vor-
gängerbaus während der Kämpfe von 1813 wurde der Neubau 1818 eingeweiht. Ein 
1913 auf dem Anger gesetzter Gedenkstein erinnert an die Völkerschlacht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Probstheida um 1927: Blick aus der Russenstraße auf den Anger, in der Bildmitte ist 
die alte Schule zu sehen, dahinter der Kirchturm.  

 
  Am östlichen Ende des Platzes befindet sich die 1843 erbaute alte Schule, die nach 
1887 als Polizeiwache diente. Damals wurde ein neues, dreigeschossiges Schulgebäude 
einige Meter entfernt in der Nieritzstraße (Nr. 9) errichtet.  
Eines der ältesten Mietshäuser (Nr. 49) aus der Mitte des 19. Jahrhunderts befindet sich 
an der Abzweigung der Täschnerstraße.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Von kulturhistorischer Bedeutung ist auch die 
Russenstraße Nr. 46. Hier befand sich eine 
kleine Druckerei, in der Lenin 1901/ 02 die ers-
ten Nummern der revolutionären Zeitung „Iskra“ 
(Funke) produzieren ließ. Zwischen 1956 und 
1991 befand sich im Gebäude eine Gedenk-
stätte.  
 
 

Immanuelkirche 2015 
(Foto: Romana Schwarz) 

Probstheida - Blick aus der Russenstraße 
Ansichtskarte um 1927 (IfL: PKL-Prob022) 

Alte Schule  

Ehemaliges Schulgebäude  
in der Nieritzstraße  

(Fotos: Romana Schwarz, 2015) 

Ehemalige Iskra-Gedenkstätte 
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  Auf einem Fußweg gelangt man von der Russen- zur Strümpellstraße. Hier streift die 
Route einen Krankenhauskomplex, der mit mehr als 2500 Beschäftigten inzwischen auch 
ein bedeutender Wirtschaftsfaktor ist. Die private Helios-Gruppe betreibt an diesem 
Standort drei Kliniken, darunter eine Klinik für Suchterkrankungen und eines der größten 
Herzzentren der Welt. 
 
Station 5: "Leipziger Schultyp"  
  Die kurze Zwei-
felstraße ist an ih-
rer östlichen Seite 
lückenlos von ei-
ner Wohnanlage 
aus dem Jahr 1932 
bebaut. Auf der ge-
genüberliegenden 
Seite befindet sich 
ein Schulkomplex, 
der sich von der 
Wunderlichstraße her erschließt. Es 
handelt sich um eine von drei Schulen, 
in denen Hubert Ritter (1886–1967) sein Konzept eines „Leipziger Schultyps“ realisierte. 
Große Freiflächen, Sportanlagen und Turnhallen sowie möglichst optimale Lichtverhält-
nisse in den Klassen gehörten zu den Merkmalen. Eine weitere Schule dieses Typs kön-
nen Sie in Plagwitz entdecken. Nach 1945 wurde das Schulgebäude Heimstatt der 
31.  Oberschule, seit 1999 ist es Domizil des Beruflichen Schulzentrums.  
 
Station 6: Wohnungsbau der 1920er Jahre  
  Kurz vor der Einmündung der Wunderlichstraße in die Prager Straße führt der Weg 
vorbei an einem architektonisch auffallenden Wohnblock. Auf der Grundlage eines 1919 
veröffentlichten Bebauungsplans der Leipzig-Probstheidaer Terraingesellschaft entstan-
den hier zwischen 1920 und 1926 neue Wohnbauten. In geschlossener Bebauung um-
schließen die Wohnblöcke einen großen begrünten Innenhof. Nach vollständiger Sanie-
rung zwischen 1999 und 2001 befinden sich heute 216 Wohneinheiten in dem Objekt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von den ursprünglich vier Zeilenbauten, die südlich davon zwischen Wunderlichstraße 
und Franzosenallee 1925 erbaut wurden, sind die beiden nördlichen inzwischen abgeris-
sen worden.  
  Folgt man der Prager Straße einige Meter in nördlicher Richtung erreicht man wieder 

Berufliches Schulzentrum im Stile des “Leipziger Schultyps” 
(Foto: Romana Schwarz, 2015) 

Wohnblock der 1920er Jahre Wohnbebauung aus den frühen Gründerjahren 

(Fotos: Romana Schwarz, 2015) 

https://landschaften-in-deutschland.de/exkursionen/78_e_513-plagwitz/
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den alten Dorfkern. An der Bockstraße befindet sich seit 2001 ein Seniorenheim. Alte 
Bebauung hat sich dagegen an der Nieritzstraße erhalten. Die zweistöckigen Wohnge-
bäude gehören zu den frühen Ausbauten der 1870er und 1880er Jahre.  
 
Station 7: Ehemaliges Gemeindeamt  
Auf der gegenüberliegenden Seite der Prager Straße steht als Kopfbau im Winkel zwi-
schen Connewitzer und Dösner Straße das ehemalige Gemeindeamt, das noch wenige 
Jahre vor der Eingemeindung nach Leipzig im Jahr 1910 errichtet worden war. In westli-
cher Richtung schließt sich bis zum Bruno-Plache-Stadion eine kleine Villenkolonie an.  
 

Quelle: wikipedia         (A. Frenzel)  
 
 
 

Die Monate – ihr Ursprung  
 

Der Monat April  
 

  Der April – früher auch „Wandelmonat“, „Launing“ oder „Grasmond“ genannt – ist der 
vierte Monat im Jahr und hat 30 Tage. Der Frühlingsmonat beginnt mit dem 1. April, an 
dem Menschen in vielen Ländern traditionell ihre Lieben mit kleinen Streichen reinlegen. 
Feiertage und besondere Tage im April 2023 sind: Palmsonntag, Gründonnerstag, Kar-
freitag, Karsamstag, Ostersonntag, Ostermontag, Tag der Erde, Welttag des Buches, 
Walpurgisnacht. Aprilkinder wurden im Sternzeichen Widder (bis 20.04.) oder Stier (ab 
21.04.) geboren.  
 

»April« (englisch) »Avril« (französisch) »Abril« (spanisch) »Aprile« (italienisch)  
 

Quelle:  https://geboren.am/april  

 
Tag der Erde – 22. April  
Der Tag der Erde entstand aus einem Konzept von John McConnell, dass er 1969 bei 
einer UNESCO-Konferenz im kalifornischen San Francisco vorgeschlagen hatte. Ur-
sprünglich sollte dieser immer zum Frühlingsanfang am 21. März stattfinden.. Dieser Tag 
wurde allerding später durch die Proklamation des birmanischen Politikers und Men-
schenrechtlers Sithu U Thant als UN-Generalsekretär zu diesem Datum als Aktionstag 
abgelöst.  
 

Welttag des Buches – 23. April  
Der „Welttag des Buches und des Urheberrechts“ ist einer von der UNESCO eingerich-
teter Aktionstag für das Lesen des Buches, für die Kultur des geschriebenen Wortes so-
wie für die Rechte der Autoren.  
Der seit 1995 begangene Tag geht auf den Georgstag zurück. Dieser bezieht sich auf 
den katalonischen Namenstag des Volksheiligen St. Georg.  
 

Walpurgisnacht – 30. April 
Das traditionelle mittel- und nordeuropäische Fest, dass bis zum Mittelalter auf die Hei-
ligsprechung von Walburga, einer angelsächsischen Äbtissin, zurückführt. Die in der 
Nacht zum 1. Mai alljährlich durchgeführte Feierlichkeit ist Deutschland am bekanntesten 
vom Hexentanzplatz auf dem Brocken im Harz. 
 

(T. Günther)   
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Redensarten und Sprichwörter  
 

Redensart  Auf den Busch klopfen  
 

Bedeutung  Diese Redewendung, die so viel wie "etwas durch geschicktes Fragen   
      zu erfahren suchen"  
 

Herkunft   Hat ihren Ursprung im Mittelalter. Sie ist belegt und ziemlich einfach er- 
      klärt", sagt Mahrenholtz. Dabei handelt es sich um eine Form der Jagd, bei 
      der die Jäger aus dem Mittelalter auf Büsche und Sträucher geklopft haben. 
      Dadurch wurden Wildtiere und Vögel aufgescheucht, die sich in den Bü 
      schen versteckten, und die Beute konnte erlegt werden.  
 

(A. Frenzel)  
 
 
 

Gedicht des Monats  
 
 
 
 

Krümelhase  
 

Opa Hase, Mama Hase, 
selbst der kleine Krümelhase, 
malen bunt die Eier an. 
Papa Hase schaut derweil, 
hier und dort in aller Eil, 
wo man sie verstecken kann. 
Ostersonntag in der Frühe, 
Krümelhase gibt sich Mühe, 
Eier sind bald gut versteckt. 
Unter diesem großen Busch 
und schnell weiter - husch, husch, husch, 
dass man ihn nur nicht entdeckt. 
Hinter Hecken unter Buchen 
Kinder ihre Nester suchen. 
Krümelhas die Ohren spitzt. 
Frohes Lachen und Geschrei: 
„Hier ist noch ein Osterei!“ 
Krümelhäschen lacht verschmitzt.  
 

          Anita Menger  
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Gartenkräuter, Früchte & Gemüse  
Wissenswertes über… 

Gartenbohne (Phaseolus vulgaris L.)  
 

  Als Bohne bezeichnet man sowohl die runden, teils länglichen oder 
nierenförmigen Samen als auch die sie umgebende Hülse mitsamt 
den eingeschlossenen Samen (zum Beispiel Grüne Bohnen, Prinzess-
bohnen, Ackerbohnen, auch von der Linsen-Wicke) und ebenfalls die 
gesamte solche Samen bildende Pflanze aus der Familie der Hülsen-
früchtler (Fabaceae oder auch Leguminosae). Es gibt zahlreiche Gat-
tungen und Arten von Pflanzen mit unterschiedlicher Herkunft und un-
terschiedlichen Eigenschaften und Verwendungszwecken, die alle als 
Bohnen bezeichnet werden. Verschiedene Bohnen sind bedeutende 
Nutzpflanzen. Die wichtigsten Bohnen in Mitteleuropa sind die Samen der Gartenbohne  
Manche Bohnen sind nur nach dem Garen genießbar; durch das Erhitzen werden die 
gesundheitsschädlichen Lektine zerstört.  
 
  Die Gartenbohne ist die heute in Europa und Nordamerika hauptsächlich verwendete 
Bohne. Dazu zählen zahlreiche Sorten in verschiedenen Farben: grüne Bohne, gelbe 
Wachsbohne, weiße Bohne, rote Kidneybohne, gesprenkelte Pintobohne etc.  
 

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Bohne  

 
 
 

Rezept der Saison  
 

Oster-Lammkeule  
 

Zutaten für 4 Personen  
 

Zubereitung:  
1. Die Keule waschen und 
vom Fett weitgehend be-
freien, mit Salz, Pfeffer und 
Zitronensaft rundherum 
einreiben.  
2. Dann in Öl von allen Seiten anbraten. Die Zwie-
beln und den Knoblauch dazugeben und Farbe 
nehmen lassen. Mit Fleischbrühe ablöschen, die 
Kräuter dazugeben und ab damit für zwei Stunden 
in den Ofen bei 160 °C Ober-/Unterhitze. Zwischen-
durch immer mal mit Brühe und Rotwein begießen 

und einmal wenden.  
3. Wenn die Keule gar ist, die Soße durch ein Sieb geben, entfetten und evtl. binden.  
4. Das Fleisch aufschneiden, in die Soße legen und mit Speckbohnen und Kartoffelklö-
ßen servieren.  
 

            Guten Appetit und viel Spaß beim Ausprobieren!  
 

https://www. https://www.chefkoch.de/rezepte/466321140018235/Oster-Lammkeule.html  
 

(A. Frenzel)   

1 ½ kg Lammkeule(n)  
2 Zwiebeln 
2 Knoblauchzehen 
 Salz und Pfeffer 
 Zitronensaft 

n. B. Thymian 
n. B. Rosmarin 
n. B. Lorbeerblätter 

500 ml Fleischbrühe 
50 ml Rotwein 
etwas Öl zum Braten 

Gartenbohne 
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Tagesfahrt Mai 2023  
 

  Heute geht es ins Reiseland Brandenburg, Elbe-Elster-Naundorf   Schloss Lilliput  
 

„... nichts bleibt, wie es ist, nichts ist irgendwie fertig. Schöpfung pur, jeden Tag aufs 
Neue. Ein wachsender Organismus, kein seelenloser, aggressiver Klotz.“ In diesem Haus 
sind keine Kunstwerke zu bewundern, denn das Haus selbst ist ein Kunstwerk, so ver-
rückt und exzentrisch wie sein Name. Inspiriert von der Baukunst des Visionärs Friedens-
reich Hundertwasser gestaltete (und gestaltet immer noch!) der Eigentümer Steffen Mod-
rach sein Grundstück zu einer bunten Fantasiewelt. Die Fassaden von Haus und Hof 
bestehen aus Millionen bunter Einzelteile,. Immer wieder entdeckt man neue intelligente 
und humorvolle Details .Auch der große, künstlerisch gestaltete Garten ist äußerst se-
henswert. Gerne führt der Schlossherr Besucher durch sein inspirierendes Reich.  
 

Der Termin ist am Donnerstag, 25.05.2023  
 

Der Preis beträgt insgesamt 64,00 Euro  
 

Inklusive Mittagessen, Besuch Schloss und Kaffeetrinken  
 

Treffen 930 Uhr, Abfahrt 1000 Uhr, in der Goethestraße 
 

Interessenten melden sich bitte bis zum 19.04.2023 im Bürgertreff oder telefonisch unter 
folgender Telefonnummer an: 0341 / 860 67 24 
 
 
 
 

 

   Buchvorstellung im April  
 

Bücher-Stammtisch mit Buchvorstellung  
 

  Von der Autorin Rosemarie Schuder  
 

  Sie wurde am 24. Juli 1928 in Jena geboren und verstarb am 5. Mai 
2018 in Berlin.  
Nach dem Abitur arbeitete sie als freie Journalistin für die ostdeutschen 
Zeitungen "Tägliche Rundschau" und "Neue Zeit". Seit 1958 war sie mit 
dem Schriftsteller Rudolf Hirsch (1907–1998) verheiratet und veröffent-
lichte mit ihm Schriften über die Judenverfolgung. Sie hat zahlreiche 
historische Romane verfasst, in denen sie vor allem Themen aus der 
deutschen Geschichte wie den Münsteraner Wiedertäuferaufstand von 
1534 oder das Schicksal bedeutender Persönlichkeiten wie Paracel-
sus, Johannes Kepler, Hieronymus Bosch und Michelangelo behandelt. 1958 erhielt sie 
den Heinrich-Mann-Preis, 1969, 1978 und 1988 je einen Nationalpreis der DDR, 1976 
den Lion-Feuchtwanger-Preis und 1988 den Goethepreis der Stadt Berlin. 
Weitere Romane von Rosemarie Schuder sind u. a. Der gelbe Fleck, Der Sohn der Hexe, 
Der Ketzer von Naumburg. 
 

   Termin:   Mittwoch, 12. April um 14:00 Uhr  
        im Bürgertreff  
 

(A. Frenzel)    
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Rätsel 
 

In ferner Zeit war es ein Opfer  
und wurde dann verewigt in Kupfer.  
Es ist die Auferstehung und das Licht,  
mit seiner Fahne fürchtet es sich nicht.  
Oft kommt ganz süß es bei uns an,  
sodass man von ihm naschen kann?  

 
Viel Spaß beim Suchen und Lösen! Einsendeschluss ist der 20.04.2023.  
 

-  Viel Glück!  - 
 

  Zu gewinnen gibt es diesmal  ein Mittagessen  
 
 
Rätselauflösung     -     Heft Nr. 272, März 2023  
 

 
Die Lösung lautet:  
Die Einkaufspreise für die Münze ergeben zusammen 140 Euro, die Ver-
kaufspreise ergeben zusammen 160 Euro. Die Differenz daraus beträgt 
20 Euro, die somit sein Gewinn sind. 
 
 
   Richtig gelöst und somit gewonnen hat diesmal:  
 

Frau G. Pientka  
 

 
 
 
 
 

Spruch zum Nachdenken 
 
 

Über eigene Fehler 

zu lachen, kann das 

Leben verlängern. 

Über die Fehler 

anderer zu lachen, 

kann es verkürzen. 
 

  Cullen Hightower   (1923-2008) 
    US-amerikanischer Politiker   

… ich bin es nicht! 
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        Alles unter einem Dach  
 

  Bürgerverein Probstheida e.V.  
 
 

  Franzosenallee 23  04289 Leipzig 
  Tel.: 0341 / 860 67 24  
  Fax: 0341 / 496 99 12  
  E-Mail: bv-probstheida@freenet.de  
  Internet:  
   www.bürgerverein-probstheida.de 
 
 
 

    ► Bürgertreff mit Stadtteil-Bibliothek  
 

     Franzosenallee 23  
     04289 Leipzig  
     Tel.:   0341 / 860 67 24  Fax: 0341 / 496 99 12  
     E-Mail: bv-probstheida@freenet.de  
     Internet: www.bürgerverein-probstheida.de  
 

     Mo - Do  900 - 1300 Uhr  
     Fr     900 - 1300 Uhr  
          - Änderungen durch Veranstaltungen möglich - 
 

      Treffpunkt für alle Einwohner von Probstheida  
      Veranstaltungen, Ausstellungen  
      Beratungs- und Servicepunkt  
      Vermietung  
      Bibliothek  
 

    ► Kinder- und Jugendfreizeitzentrum Probstheida  
 

     Franzosenallee 23 
     04289 Leipzig 
     Tel.:    0341 / 861 42 66  
     E-Mail:  kjfzz@web.de  
     Internet:  www.bürgerverein-probstheida.de  
 

     Mo - Fr  zur Zeit keine Freizeit-Aktivitäten möglich  
 

      Offener Treff für Kinder und Jugendliche aus  Probstheida und Umgebung  
      Sport, Spiele, Basteln, Quatschen, Musik hören  
      Preiswerte Raumvermietung für große Feiern, Schulungen etc.  


